Biber, Elche, Zugvögel .....

Exkursion durch den Biebrza- und Bialowieza-Nationalpark

Willkommen in den weiten Überschwemmungsebenen eines der letzten ungezähmten Flüsse Europas - im Biebzra-Nationalpark. Willkommen in einem der letzten Urwaldgebiete Europas, in dem es auch heute noch freilebende Wisente gibt - im Bialowieza-Nationalpark. Genießen Sie neben der herzlichen Gastfreundschaft der Bewohner dieser Regionen die unberührte Schönheit dieser Landstriche und die überwältigende Vielfalt der Flora und Fauna.

Der Frühling ist mit seinem großen Vogelzug ein Paradies für Vogelbeobachter. Das Biebrza-Tal ist in dieser Zeit überschwemmtes Land bis zum Horizont. Durch die mit Sumpfdotterblumen bedeckten Wiesen waten die langbeinigen Elche. Der Sommer ist die Hochzeit der blühenden Pflanzen. In dieser Zeit können wir eine Vielzahl an Tieren bei der Suche nach Nahrung für Ihren Nachwuchs beobachten. Der Herbst bezaubert durch seine Farben, den Vogelzug nach Süden und die Paarungszeit der Hirsche, Elche und Wisente. Die Winterlandschaft in den Sümpfen und im Urwald hat einen ganz besonderen Reiz. Darüber hinaus bieten sich jetzt gute Möglichkeiten, die Elche ganz aus der Nähe zu beobachten und Spuren von 

Großwild zu verfolgen.

1. Tag - Tag der Biber

Individuelle Anreise nach Warschau. 10.00 Uhr Treffen mit dem Reiseleiter auf dem Warschauer Hauptbahnhof. Transfer nach Wizna am Biebrza-Nationalpark. Nach der Mittagspause unternehmen wir eine kleine Wanderung in die Umgebung. Höhepunkt des heutigen Tages ist die Beobachtung von Bibern - den größten europäischen Nagetieren - und mit etwas Glück auch von Fischottern.

2. Tag - Tag der Elche

Wir wandern entlang des Flusses Biebrza. Unterwegs sehen wir gemähte Wiesen, Weiden und Altarme des Flusses. Der heutige Höhepunkt ist die Wanderung durch das größte - 120.000 ha große - mitteleuropäischen Niedermoor. Das ist das Königreich der Elche, mehr als 600 Exemplare leben hier. Das abendliche Lagerfeuer im Moor ist ein besonderes Erlebnis.

3. Tag - Tag der Vögel

Wir fahren zu den Flussarmen des Narew und der Biebzra mit ihren Altarmen und Sanddünen. Im Frühling und Sommer können wir hier tausende Vögel beobachten - Kampfläufer, Enten, Gänse, Kraniche ... Im Winter sehen wir seltene Wintergäste wie den Rauchfußbussard, die Ohrenlerche, die Schneeammer, Seidenschwänze und eine besondere Seltenheit, die Schneeeule. 

4. Tag - Tag der Eulen und orthodoxe Kirchen

Nach dem Frühstück fahren wir zu unserem neuen Quartier im Bialowieza-Urwald. Unterwegs besuchen wir die Stadt Tykocin mit ihrer alten Synagoge und einer Barockkirche. Weiter geht es entlang der weißrussischen Grenze durch malerische Holzdörfer mit orthodoxen Kirchen. Abends unternehmen wir eine Eulen-Exkursion. Wir suchen die größte europäische Eule - den Uhu - oder die kleinste - den Sperlingskauz.

5. Tag - Tag der Wisente


Wir besichtigen den ältesten - 1921 gegründeten - polnischen Nationalpark. Bei der Wanderung unter alten Eichen, Linden und Ulmen entdecken wir die Besonderheiten dieses Urwaldes. Im Sommer begleiten uns seltene Spechte wie der Weiß- und Dreizehenspecht, Zwergschnäpper, Pirol. Im Winter werden wir Tierspuren von Wolf, Luchs, Hirsch und Wildschwein lesen lernen. Nach der Nationalparkbesichtigung unternehmen wir eine Kutsch- oder Schlittenfahrt durch den Wald, bei der wir mit etwas Glück den König des Waldes, den Wisent sehen werden.

6. Tag – Heimreise

Nach dem Frühstück Transfer zurück nach Warschau. Individuelle Heimfahrt.

TERMINE 2005
REISE-NR.

ganzjährig, Beginn jeweils Sonntags, Ende Freitags
51810

LEISTUNGEN

· Transfer Warschau - Biebrza-Nationalpark / Bialowieza-Nationalpark - Warschau 

· Übernachtung im DZ mit eigener Du/WC

· Vollpension (Frühstück, Lunchpaket, warmes Abendessen) auf Wunsch vegetarisch

· Reiseleitung ab/bis Warschau

· alle Transfers laut Programm

· Teilnehmer/innen: min. 4 

Reisepreis: 520,– €

Veranstalter: 
in naTOURa Reisen, Zum Gallbühl 32, 37079 Göttingen


Tel: 0551 – 504 65 71 / Fax: 504 69 24


polen@innatoura.de / www.innatoura-polen.de 

